
45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang Samstag, den 28. Oktober 2023Samstag, den 28. Oktober 2023Samstag, den 28. Oktober 2023Samstag, den 28. Oktober 2023Samstag, den 28. Oktober 2023 Woche 43 / Nummer 22Woche 43 / Nummer 22Woche 43 / Nummer 22Woche 43 / Nummer 22Woche 43 / Nummer 22

Mädchen-Reiterfreizeit in Hungen
vom 30. September bis 6. Oktober
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HHier hhast DDDu die Chhanncce, ddiee Arrbeit ddder AgggerEEEEnergiie alls regioonaalerr EEnerrggieveersorggger mitzzugestalteen. 

Weitere Infos:
Stephanie Noël • 02261-3003-910 
AggerEnergie GmbH • Alexander-Fleming-Straße 2 •  51643 Gummersbach

Aktuelle Ausbildungsangebote und 
unser Bewerbungsformular findest Du unter
aggerenergie.de/karriere

Starte mit uns Deine berufliche Karriere!
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Auch dieses Jahr durften wir die
Zeit im ev. Freizeitzentrum in Hun-
gen/Rodtheim (Hessen, zwischen
Geißen und Hanau) mit den Pfer-
den und miteinander in vollen Zü-
gen genießen. Auch vor ernsten
Unfällen und einem ausgeprägt
nassen und stürmischen Herbst-
wetter wurden wir bewahrt, konn-
ten sogar in unseren roten Hun-
gen-Sweatshirts mehrmals die
wärmende Herbstsonne genießen.
Bereits am Anreisetag haben wir
mit einer Mitarbeiterin des Ver-
eins vor Ort die Pferde besucht.
Spätestens ab diesem Zeitpunkt
liebäugelte jedes der 31 Mädchen

mit einem Pferd, das es gerne
während der Woche reiten wollte.
Die Einteilung erfolgte aber erst
am nächsten Tag durch die Beritt-
führerin Nicole Harzendorf, die für
jedes Mädchen nach Größe und
Können das passende Pferd aus
der Herde, die derzeit aus rund
30 Pferden besteht, fand. Ein ers-
tes Beschnuppern und Kennen-
lernen fand dann auf dem nahe-
gelegenen Reitplatz statt. Jeweils
zwei Mädchen teilten sich die
Betreuung eines Pferdes und die
Pferde wurden ab dem nächsten
Morgen jeweils vor dem Frühstück
von der weitläufigen Koppel ge-

holt und gefüttert. Nach dem Früh-
stück machte die Hälfte der Mäd-
chen die Pferde und sich selber zu
einem etwa zweistündigen Aus-
ritt bereit. Zuerst nur im Schritt
und Trab, aber die Mädchen ka-
men am letzten Tag in den Ge-
nuss, auch mal kurze Strecken im
Galopp zwischen den Wiesen und
Feldern hindurch zu jagen. Nach
einem leckeren Mittagessen un-
seres bewährten Küchenteams
wechselten dann die Gruppen.
Während die einen unterwegs
waren, beschäftigten sich die an-
deren in den täglichen Bibelar-
beiten mit der frohen Botschaft
von Jesus, über die nachgedacht
und gesprochen wurde.
Das Mitarbeiterteam bestand aus
Michelle Löwen, Laura Paech, Line
Seebaum, Enola Braatz, Petra
Döhl-Becher und Erdmute Hüb-
sche und Mareike Adolphs, die
uns lecker bekochten.
Abends gab es immer ein ab-
wechslungsreiches Programm: Als
besondere Überraschung hatte
eine befreundete Mitarbeiterin
vor Ort für jedes Mädchen einen
großen Kürbis besorgt und nach
teils anstrengenden Schnitzar-

beiten schmückten bereits am
ersten Abend lustige, beleuchte-
te Kürbisgesichter den Zugang
zu den Holzhütten. Außerdem
wurde gespielt, gebastelt, ein
Wellness-Abend mit Gesichtspa-
ckung und Massage genossen
und ein Mädchen-Pferdefilm auf
Großleinwand im eigenen Hüt-
ten-Kino angeschaut.
Während der Woche wurden in
den Hütten kleine Aufführungen
zu Märchen vorbereitet und am
letzten Abend vorgeführt. Hierbei
wurde viel gelacht, denn die Mär-
chen sollten an ungewöhnlichen
Orten stattfinden: So gab es Rot-
käppchen im Urwald, Rapunzel auf
dem Eifelturm, Hänsel und Gretel
in der Wüste, der Wolf und die
sieben Geißlein unter Wasser. Die
lustigen Aufführungen bildeten
den Abschluss einer tollen Wo-
che. Natürlich waren alle auch
traurig, Abschied nehmen zu müs-
sen. Aber im nächsten Jahr kom-
men wir auf jeden Fall sehr gerne
wieder! Der Termin ist bereits ge-
bucht: 12. bis 18. Oktober 2024.
Anmeldung und Infos bei Petra
Döhl-Becher,
petra-doehl-becher@gmx.de
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KUNST
HANDWERKERMARKT

Lindlar

4. + 5. November
11 - 18 Uhr

Tageskarte: 5,- • Kinder frei •  www.kunsthandwerkermarkt-lindlar.de

Mode • Kunst • Schmuck • Wohnen   
kulinarische Köstlichkeiten

Kunsthandwerkertage Lindlar
bei 2T am 04., 05. November 2023

Anzeige

Als kulturelles Highlight im Herbst
eines jeden Jahres sorgt der Lind-
larer Kunsthandwerkermarkt bei
2T jedes Mal erneut für ein stau-
nendes Publikum!
Die schönen Dinge des Lebens,
entstanden in faszinierenden Ma-
nufakturen:
Es werden wiederum hochwerti-
ge und breit gefächerte Arbeiten
aus der gesamten Republik zu
sehen sein, denn die ausstellen-
den KunsthandwerkerInnen wur-
den sorgfältig ausgewählt.

Präsentiert wird eine farbenfrohe
Palette, ein wiederum neues An-
gebot besonderer Unikate an
schönen und nützlichen Dingen:
ausgefallene Textilien, Acces-
soires, Schmuck-Kreationen, Holz-
und Gartenkunst, Malerei, Tier-
portraits, Kopfbedeckungen, Intar-
sienarbeiten, Floristik, Möbel,
Stoffpuppen, Taschen, Filzarbei-
ten, Schirme, Glasdesign und vie-
les mehr…
Selbstverständlich kommen die
Gaumenfreuden nicht zu kurz:
Pralinen, Mandelgebäck, Liköre,
Konfitüren, Senf und eine Honey-
faktur laden zum Verkosten ein.

Für das leibliche Wohl sorgt das
hauseigene Brauhaus, im im im im im Am-Am-Am-Am-Am-
biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden TTTTTagenagenagenagenagen
musikalisch unterstützt von Ste-musikalisch unterstützt von Ste-musikalisch unterstützt von Ste-musikalisch unterstützt von Ste-musikalisch unterstützt von Ste-
ven Fven Fven Fven Fven F..... Dengo! Dengo! Dengo! Dengo! Dengo!
Öffnungszeiten: Samstag und
Sonntag von 11 bis 18 Uhr, Ein-
tritt: 5 €, bis 16 Jahren frei, Par-
ken ebenso

STREIFZÜGE - Hélène Michel
Vom 30. Oktober bis 12. Januar 2024 - Vernissage: Montag, 30. Oktober, um 18 Uhr

Hélène Michel wurde in Vietnam
geboren und zog 1975 nach Mar-
seille. Abgesehen von einzelnen Aus-
landsaufenthalten in Mauretanien,
Jemen und Namibia lebt sie seit
1985 in Bonn. Nach vier Jahren
künstlerischer Ausbildung sowie

zahlreichen Fortbildungen im In-
und Ausland widmet sie sich in ih-
rem kreativen Schaffen besonders
den Eindrücken von Menschen,
Landschaften und Städten.
Sie ist Mitglied im Bundesverband
Bildender Künstlerinnen und Künst-
ler in Bonn-Rhein-Sieg.
Seit 2002 zeigt Hélène Michel ihre
Bilder in zahlreichen Ausstellungen
in Deutschland, Belgien, Großbri-
tannien, Italien und Polen.
Ihr Werk, das überwiegend Archi-
tektur und Landschaftsmotive zeigt,
läßt sich stilistisch klar in zwei Grup-
pen unterteilen: Kubistische Archi-
tekturbilder in Ölpastell und realis-
tische Werke in Pastell.
Im Rathaus Waldbröl präsentiert sie
eine Auswahl ihrer Pastellarbeiten.
Hélène Michel hat in ihren realisti-
schen, stimmungsvollen Bildern
nicht nur die rauhen und kraftvol-

len Wellen des Meeres und der Küs-
te festgehalten, sondern auch die
Leichtigkeit der kleinen Häfen, die
Geborgenheit der Dörfer der Pro-
vence und vor allem den morbiden
Charme der Lagunenstädte wie hier
in der Bildreihe Venedig. Die Fassa-
den sind vom Alter gezeichnet, aber

nicht häßlich, nicht abstoßend, son-
dern strahlen Wärme und Gebor-
genheit aus. Neben der poetischen
Stimmung möchte Hélène Michel
die Spuren der Vergangenheit und
die besondere Schönheit des Ver-
falls bei diesen Bauwerken zum
Ausdruck bringen.
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 28. Oktober bis 11. November
Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe anschl. Beichte
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
15 Uhr - Walberfeldfriedhof
Andacht und Gräbersegnung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe für Groß und Klein
Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
euchar. Anbetung mit Rosenkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Festmesse zu Allerheiligen
mit Totengedenken

9.30 Uhr - Maria im Frieden,
Schönenbach Festmesse zu Aller-
heiligen anschl. Gräbersegnung
auf dem Friedhof Seifen
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fest-
messe zu Allerheiligen
mit Totengedenken
11 Uhr - Bergfriedhof Waldbröl
Andacht und Gräbersegnung
15 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Festmesse zu Allerheiligen anschl.
Gräbersegnung.
Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
9.15 Uhr - Kita St. Michael
Kita-Gottesdienst
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe dt. Requiem zu Aller-
seelen mit Gedenken für die Ver-
storbenen aus dem Seelsorgebe-
reich; Musik: Kirchenchor
Waldbröl
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl

ökumen. Friedensgebet
18.30 Uhr - St. Michael,
Waldbröl Firmprobe
Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe anschl. Beichte
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
9.30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe - Hubertus-
messe; Musik: Parforcebläser Bröl
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fa-
milienmesse; Musik: AM HAADON
15 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Tauf-
feier Max Florian Behling
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe für Groß und Klein
Montag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. November
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
euchar. Anbetung entfällt!entfällt!entfällt!entfällt!entfällt!
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht

Hl. Messe entfällt!entfällt!entfällt!entfällt!entfällt!
Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
17 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Kita-Gottesdienst zu St. Martin
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
euchar. Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe in den Anliegen
der Frauengemeinschaft
anschl. Filmabend im Pfarrheim
Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
8 Uhr - ev. Kirche Waldbröl Schul-
gottesdienst der Grundschule
Wiedenhof
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumen. Friedensgebet
Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Hl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. Martin
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe anschl. Beichte
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Von Marienheide nach Paraguay
David Döring - ein Künstler zwischen Nostalgie und Zukunftsvision

Fotos: Davids PanparadiesFotos: Davids PanparadiesFotos: Davids PanparadiesFotos: Davids PanparadiesFotos: Davids Panparadies

David Döring ist leidenschaftlicher
Panflötenspieler und lebte mit
seiner Familie bis vor einiger Zeit
in Marienheide.
Seine Begeisterung für die Pan-
flöte entfachte etwa vor 30 Jah-
ren. Schon als Kind war Döring
der Musik zugetan und ein Profi
im Umgang mit der Geige. Als er
dann auf einmal auch die Panflöte
spielen wollte, war sein Vater an-
fangs etwas skeptisch. Dennoch
schenkte er ihm eine und war
schon bald überzeugt, denn sein
Sohn spielte die Panflöte buch-
stäblich jede freie Sekunde - er
musste sogar einmal an den Lip-
pen operiert werden. „Ich war der
liebste Junge, weil ich meine gan-

ze Pubertät mit dem Üben dieses
Musikinstrumentes verbracht
habe.“
Als Autodidakt brachte sich Dö-
ring den Umgang mit allen Instru-
menten selbst bei. Er experimen-
tiert viel und gerne und ist stets
auf der Suche nach neuen und
ungewöhnlichen Wegen. So spielt
er beispielsweise nicht nur „typi-
sche“ oder klassische Lieder auf
der Panflöte, sondern traut sich
auch an moderne Lieder und be-
geistert so sein Publikum.

Anfang 2022 wanderte die Fami-
lie nach Paraguay aus. Für Döring
eine große Umstellung. Denn ob-
wohl ein großer Teil seiner Fami-
lie bereits viele Jahre zuvor in Pa-

raguay lebte und es dahingehend
eine Wiedervereinigung gab, so
ist das Leben in der Wüste eine
große Umstellung. „Ich vermisse
Deutschland und die deutsche



Wir in Waldbröl – 28. Oktober 2023 – Woche 43 – Nr. 22 – www.wir-in-waldbroel.de6

Natur und Landschaft“, so Döring.
Bis vor vier Jahren konnte er von
seinen Konzerten leben. In der
Region, in der er nun wohnt, wird
vergleichsweise wenig Wert auf
Kultur und Kunst gelegt. Aus die-
sem Grund hat sich Döring ge-
meinsam mit seiner Frau Lydia für
ein zweites Standbein entschie-
den - den Bau von „Tiny“ (dt. win-
zige) Häusern. Die frühere Tätig-
keit Dörings im Bereich des Werk-
zeugbaus kommt ihm in diesem
Fall sehr entgegen.
Ihre Vision ist ein ganzes Ferien-
dorf mit „Tiny Häusern“, in dem
Menschen einen schönen Urlaub
verbringen können.

Doch bevor es an die Umsetzung
dieses Ziels geht, steht erst
einmal die Reise nach Deutsch-
land Ende Oktober für mehrere
Konzerte an.
Die Termine lauten wie folgt:
Konzert HoffnungsmelodienKonzert HoffnungsmelodienKonzert HoffnungsmelodienKonzert HoffnungsmelodienKonzert Hoffnungsmelodien
10. November - Wiehl, Forum der
Volksbank Oberberg eG
11. November - Hövelhof, Ev. Jo-
hanneskirche Hövelhof
KKKKKonzert Bezaubernde onzert Bezaubernde onzert Bezaubernde onzert Bezaubernde onzert Bezaubernde WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsklängenachtsklängenachtsklängenachtsklängenachtsklänge
2. Dezember - Hückeswagen, Kul-
tur-Haus Zach
3. Dezember - Marl, Kulturzent-
rum Erlöserkirche
10. Dezember - Bonn, St. Servati-
us Kirche (Adventskonzert des MC
Friesdorf mit David Döring)
Nähere Informationen zum Ticket-
verkauf finden Musikbegeisterte
auf www.davids-panparadies.de.
Außerdem wird David Döring im
Rahmen des Nümbrechter Lese-
fiebers am 22. November im Haus
der Kunst in Nümbrecht den Le-
seabend „Die Mausefalle“ von
Agatha Christie, der Queen of Cri-
me, musikalisch untermalen.
Auf das Konzert in Wiehl freut sich
Döring besonders, da er vor sei-
ner Auswanderung sehr häufig in

Wiehl auftrat und es sich wie
„nach Hause kommen“ anfühlt.
Frau Lydia ist auf allen Konzerten
als Managerin mit dabei. Aber sie
hat nicht nur diese Funktion inne.
Sie mischt immer die Musik ihres
Mannes ab. „Nur sie kann es per-
fekt!“ schwärmt Döring. Sowohl
privat als auch beruflich sind die
beiden ein Dreamteam.
Das Paar hat vier Kinder die -
wenn sie alle nebeneinander ste-
hen - den stolzen Vater und be-
geisterten Musiker an eine Pan-
flöte erinnern.
Auch die Kinder sind autodidak-
tisch veranlagt, lieben die Musik
und probieren eine Vielzahl an In-
strumenten aus.
Döring über sein Konzert „Hoff-
nungsmelodie“: „In einer Zeit,
die nicht immer leicht ist, soll
meine Musik Trost und Hoffnung
spenden!“
An einen besonders hoffnungsvol-
len Moment aus seiner Jugend
erinnert sich David Döring gern.
Sein musikalisches Idol Edward
Simoni traf der damals 16-jährige
Döring auf einem Konzert Simo-
nis. Die Panflöte als ständiger
Begleiter durfte auch auf dieser
Veranstaltung nicht fehlen. Als

Simoni das Instrument sah, bat er
seinen Fan, etwas auf der Panflöte
zu spielen und war begeistert von
dessen Performance. Aber nicht nur
er, sondern auch die anderen Kon-
zertbesucher lauschten dem talen-
tierten Jugendlichen andächtig.
Der große Wunsch, auf einer Büh-
ne zu stehen, war geboren.
Heute - viele Jahre später - stehen
die beiden Musiker im Kontakt. Es
ist nicht ausgeschlossen, dass Dö-
ring mit seinem musikalischen Vor-
bild auch einmal ein gemeinsames
Konzert geben werde.
Sein persönlicher Rekord, auf den
David Döring besonders stolz ist:
Innerhalb eines Monats bereiste
er drei unterschiedliche Kontinen-
te und trat auf allen dreien auf -
Asien (Auftritt in Süd-Korea), Süd-
amerika und Europa (Auftritt in
England).
Wer neugierig geworden ist, ist
herzlich eingeladen, den YouTube
Kanal von David Döring, seine In-
ternetseite mit eigenem Online-
shop (weltweiter Versand wird
angeboten) oder einen seiner So-
cial-Media-Kanäle zu besuchen.
Lilli Voß (LiV)
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 88 11 220 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 
zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Geld für Dorfgemeinschaften -
Kreis bietet finanzielle Unterstützung an
100.000 Euro stehen für Projekte der Dorfentwicklung bereit

Zur erfolgreichen Umsetzung die-Zur erfolgreichen Umsetzung die-Zur erfolgreichen Umsetzung die-Zur erfolgreichen Umsetzung die-Zur erfolgreichen Umsetzung die-
ses Ruheplatzes mit hohem Erho-ses Ruheplatzes mit hohem Erho-ses Ruheplatzes mit hohem Erho-ses Ruheplatzes mit hohem Erho-ses Ruheplatzes mit hohem Erho-
lungswert hat der Bürgervereinlungswert hat der Bürgervereinlungswert hat der Bürgervereinlungswert hat der Bürgervereinlungswert hat der Bürgerverein
Hämmern e. V. (Wipperfürth) dieHämmern e. V. (Wipperfürth) dieHämmern e. V. (Wipperfürth) dieHämmern e. V. (Wipperfürth) dieHämmern e. V. (Wipperfürth) die
Finanzmittel erhalten. Fotos: OBKFinanzmittel erhalten. Fotos: OBKFinanzmittel erhalten. Fotos: OBKFinanzmittel erhalten. Fotos: OBKFinanzmittel erhalten. Fotos: OBK

Diese Feuerstelle ist neuer Mittel-Diese Feuerstelle ist neuer Mittel-Diese Feuerstelle ist neuer Mittel-Diese Feuerstelle ist neuer Mittel-Diese Feuerstelle ist neuer Mittel-
punkt des Dorfplatzes in Gummers-punkt des Dorfplatzes in Gummers-punkt des Dorfplatzes in Gummers-punkt des Dorfplatzes in Gummers-punkt des Dorfplatzes in Gummers-
bach-Lobsche id  und wurdebach-Lobsche id  und wurdebach-Lobsche id  und wurdebach-Lobsche id  und wurdebach-Lobsche id  und wurde
ebenfalls mit Geldern aus der För-ebenfalls mit Geldern aus der För-ebenfalls mit Geldern aus der För-ebenfalls mit Geldern aus der För-ebenfalls mit Geldern aus der För-
derrichtlinie Oberbergische Dör-derrichtlinie Oberbergische Dör-derrichtlinie Oberbergische Dör-derrichtlinie Oberbergische Dör-derrichtlinie Oberbergische Dör-
fer finanziert.fer finanziert.fer finanziert.fer finanziert.fer finanziert.

Dieses Klettergerüst mit RutscheDieses Klettergerüst mit RutscheDieses Klettergerüst mit RutscheDieses Klettergerüst mit RutscheDieses Klettergerüst mit Rutsche
in Reichshof-Welpe haben diein Reichshof-Welpe haben diein Reichshof-Welpe haben diein Reichshof-Welpe haben diein Reichshof-Welpe haben die
Dorfbewohner mit den Fördergel-Dorfbewohner mit den Fördergel-Dorfbewohner mit den Fördergel-Dorfbewohner mit den Fördergel-Dorfbewohner mit den Fördergel-
dern angeschafft.dern angeschafft.dern angeschafft.dern angeschafft.dern angeschafft.

Dorfgemeinschaften und einge-
tragene Dorfvereine können für
ihre Ideen und Vorhaben eine ein-
malige finanzielle Unterstützung
beim Oberbergischen Kreis bean-
tragen.
Hierfür wurde die Richtlinie zur
Förderung von Vorhaben des eh-
renamtlichen Engagements in den
Dörfern des Oberbergischen Krei-
ses (Förderrichtlinie Oberberg-
ische Dörfer) aktualisiert.
Zuvor hatte der Kreistag des Ob-
erbergischen Kreises mit dem
Kreishaushalt 2023/2024 eine
Summe in Höhe von 100.000 Euro
für die Dorfentwicklung bereitge-
stellt. So möchten Politik und Ver-
waltung erneut das vielfältige eh-
renamtliche Engagement in den
mehr als 1.440 Dörfern und Sied-
lungsgemeinschaften im Ober-
bergischen Kreis stärken.
„Ich freue mich, dass der Ober-

bergische Kreis mit der ‚Förder-
richtlinie Oberbergische Dörfer‘
erneut Dörfer und Dorfgemein-
schaften darin unterstützen kann,
Vorhaben und Projekte umzuset-
zen, für die bisher die finanziellen
Mittel fehlten“, sagt Frank Her-
haus, Planungsdezernent des Ob-
erbergischen Kreises. „Denn die
Dorfgemeinschaften leisten einen
erheblichen Beitrag zum Erhalt
und Ausbau der lebenswerten Be-
dingungen im ländlich geprägten
Kreisgebiet“.
Anträge zur Umsetzung von Dorf-Anträge zur Umsetzung von Dorf-Anträge zur Umsetzung von Dorf-Anträge zur Umsetzung von Dorf-Anträge zur Umsetzung von Dorf-
projekten stellenprojekten stellenprojekten stellenprojekten stellenprojekten stellen
Die Anträge auf eine mögliche För-
derung müssen bis zum 15. De-bis zum 15. De-bis zum 15. De-bis zum 15. De-bis zum 15. De-
zemberzemberzemberzemberzember schriftlich beim Oberberg-
ischen Kreis eingehen. Alle bewil-
ligten Vorhaben erhalten eine För-
derung in Höhe von 80 Prozent
der Gesamtkosten. Da eine
möglichst hohe Anzahl an Projek-
ten unterstützt werden soll, dür-
fen die Gesamtausgaben eines
geplanten Projektes nicht 10.000
Euro übersteigen und sollten
mindestens 500 Euro betragen.
Nach der Bewilligung müssen die

geplanten Vorhaben bis zum 15.
November 2024 erfolgreich um-
gesetzt werden.
Für Fragen aller interessiertenFür Fragen aller interessiertenFür Fragen aller interessiertenFür Fragen aller interessiertenFür Fragen aller interessierten
Dorfgemeinschaften steht SilkeDorfgemeinschaften steht SilkeDorfgemeinschaften steht SilkeDorfgemeinschaften steht SilkeDorfgemeinschaften steht Silke
Hund,Hund,Hund,Hund,Hund,     TTTTTelefon 02261 88 6133,elefon 02261 88 6133,elefon 02261 88 6133,elefon 02261 88 6133,elefon 02261 88 6133,
E-Mail silke.hund@obk.de zurE-Mail silke.hund@obk.de zurE-Mail silke.hund@obk.de zurE-Mail silke.hund@obk.de zurE-Mail silke.hund@obk.de zur
VVVVVerfügung.erfügung.erfügung.erfügung.erfügung.     Ausführliche Informa-Ausführliche Informa-Ausführliche Informa-Ausführliche Informa-Ausführliche Informa-
tionen zur „Förderrichtlinietionen zur „Förderrichtlinietionen zur „Förderrichtlinietionen zur „Förderrichtlinietionen zur „Förderrichtlinie
Oberbergische Dörfer“ aufOberbergische Dörfer“ aufOberbergische Dörfer“ aufOberbergische Dörfer“ aufOberbergische Dörfer“ auf
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/fod..obk.de/fod..obk.de/fod..obk.de/fod..obk.de/fod.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. November 2023Samstag, 11. November 2023Samstag, 11. November 2023Samstag, 11. November 2023Samstag, 11. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.11.2023 um 10 Uhr03.11.2023 um 10 Uhr03.11.2023 um 10 Uhr03.11.2023 um 10 Uhr03.11.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Armband-
uhren, Orientteppiche, Schmuck, Ess-
besteck, Zahngold, Melitäria 1. + 2.
Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz das Klima schützen und Energie sparen

Natürlich mit Holz: Das Naturma-Natürlich mit Holz: Das Naturma-Natürlich mit Holz: Das Naturma-Natürlich mit Holz: Das Naturma-Natürlich mit Holz: Das Naturma-
terial bietet fürs Bauen zahlreicheterial bietet fürs Bauen zahlreicheterial bietet fürs Bauen zahlreicheterial bietet fürs Bauen zahlreicheterial bietet fürs Bauen zahlreiche
Vorteile in Sachen Umwelt- undVorteile in Sachen Umwelt- undVorteile in Sachen Umwelt- undVorteile in Sachen Umwelt- undVorteile in Sachen Umwelt- und
Klimaschutz - und wertet das Zu-Klimaschutz - und wertet das Zu-Klimaschutz - und wertet das Zu-Klimaschutz - und wertet das Zu-Klimaschutz - und wertet das Zu-
hause auch optisch auf.hause auch optisch auf.hause auch optisch auf.hause auch optisch auf.hause auch optisch auf.
Foto: djd/Gesamtverband Deut-Foto: djd/Gesamtverband Deut-Foto: djd/Gesamtverband Deut-Foto: djd/Gesamtverband Deut-Foto: djd/Gesamtverband Deut-
scher Holzhandel/Kollaxoscher Holzhandel/Kollaxoscher Holzhandel/Kollaxoscher Holzhandel/Kollaxoscher Holzhandel/KollaxoZum Bauen entscheiden sich die

meisten nur einmal im Leben. Ent-
sprechend solide und langlebig soll
das neue Zuhause daher werden.
Der nachwachsende Rohstoff Holz
spielt dabei eine wesentliche Rol-
le. Neben seiner Festigkeit wird er
auch den heutigen Anforderungen
an nachhaltiges und klimafreund-
liches Bauen gerecht. Und darüber
hinaus ist der Baustoff, den der
Mensch seit Jahrtausenden nutzt,
besonders vielseitig. Für energie-
sparende und optisch ansprechen-
de Holzfassaden ist er ebenso ge-
eignet wie für komplette Holzhäu-
ser, den Dachstuhl oder attraktive
Bodenbeläge.
Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-
lich bauenlich bauenlich bauenlich bauenlich bauen
Wer beim Bauen oder Modernisie-
ren Holz verwendet, schützt das
Klima. Schließlich nehmen Bäume
bereits während ihres Wachstums
große Mengen an Kohlendioxid auf
und wandeln es in Biomasse, sprich
Holz um. „Der in Holz und Holzpro-
dukten gebundene Kohlenstoff
bleibt in jedem Dachbalken, jeder
Spanplatte und jeder Holztür über
die gesamte Nutzungszeit hinweg
gespeichert“, erläutert Thomas
Goebel, Geschäftsführer des Ge-
samtverbandes Deutscher Holz-

handel e. V. Auf diese Weise ent-
laste beispielsweise ein durch-
schnittliches möbliertes Einfamili-
enhaus aus Holz das Klima um bis
zu 80 Tonnen Kohlendioxid.
Zugleich ersetzt das Naturmateri-
al andere Baustoffe, die in der Her-
stellung wesentlich energieinten-
siver und klimaschädlicher sind.
„So ist zum Beispiel der Energie-
verbrauch von Zement vierfach hö-
her als der von Holz. Bei Stahl liegt
der Wert um das Zwanzigfache hö-
her“, erklärt Goebel weiter.
Effiziente DämmungEffiziente DämmungEffiziente DämmungEffiziente DämmungEffiziente Dämmung
für die Fassadefür die Fassadefür die Fassadefür die Fassadefür die Fassade
Heutige Anforderungen an Klima-
effizienz lassen sich gut mit dem
Naturmaterial Holz erfüllen. Voll-
holzprofile ermöglichen nicht nur
eine vielfältige Gestaltung der
Hausfassade, sondern bilden
gleichzeitig die Basis für eine mo-
derne Wärmedämmung, da Holz
von Natur aus ein schlechter Wär-
meleiter, sprich guter Isolator ist.
Ein weiterer Vorteil von Holzfassa-
den ist, dass sie auch nachträglich
an jeder Außenwand montierbar
sind. Eine Holzfassade inklusive
Außendämmung kann oft einfach
vor die alte Fassade gehängt wer-
den. Eine individuelle Beratung zu
den Möglichkeiten des Bauens mit

Holz gibt es im örtlichen Holzfach-
handel. Unter www.holzvomfach.de
lassen sich Ansprechpartner aus
der Nähe finden. Wer neu baut
oder modernisiert, sollte möglichst
auf Holzprodukte aus nachhaltiger
Forstwirtschaft Wert legen. Lokale
Produkte können zudem kurze
Transportwege ermöglichen und
die Klimabilanz so weiter verbes-
sern. (djd)

Holz ist ein echter Alleskönner fürs Bauen, von der Fassadengestaltung über den Innenausbau bis hin zuHolz ist ein echter Alleskönner fürs Bauen, von der Fassadengestaltung über den Innenausbau bis hin zuHolz ist ein echter Alleskönner fürs Bauen, von der Fassadengestaltung über den Innenausbau bis hin zuHolz ist ein echter Alleskönner fürs Bauen, von der Fassadengestaltung über den Innenausbau bis hin zuHolz ist ein echter Alleskönner fürs Bauen, von der Fassadengestaltung über den Innenausbau bis hin zu
schönen Naturböden.schönen Naturböden.schönen Naturböden.schönen Naturböden.schönen Naturböden.
Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxo
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Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?

Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,
aber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastend
sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-
schutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klos
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Bei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das
mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen.mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen.mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen.mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen.mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen.
Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.com

Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klassi-
schen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pande-
mie sind sie aber immer mehr Men-
schen geläufig geworden. Bei jünge-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern mit hoher digitaler Affinität hat
vor allem das mobile Arbeiten stark

an Beliebtheit gewonnen. Welche
rechtlichen Aspekte sind hier zu
beachten?
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten:
Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles ArArArArAr-----
beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegensatz
zum klassischen Homeoffice ortsun-

abhängig. Das bedeutet konkret,
dass Angestellte ihren Arbeits-
platz theoretisch jeden Tag aufs
Neue frei wählen können“, erklärt
Roland-Partneranwalt Frank Prei-
del aus der Hannoveraner Kanzlei
Preidel.Burmester. Die Menschen
könnten im Park, im Café um die
Ecke oder sogar in einer anderen
Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilem
Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art er-
möglichen in erster Linie eine selbst-
bestimmte Arbeitsgestaltung. Zu-
sätzlich können Freiräume für die
Angestellten geschaffen werden, in-
dem etwa lange Wege zur Arbeits-
stätte entfallen oder die Vereinba-
rung von Familie und Beruf nachhal-
tig positiv gefördert wird. „Arbeitge-
ber wiederum erhöhen durch das
Angebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegenü-
ber den Beschäftigten und deren Bin-
dung zum Unternehmen“, erläutert
Frank Preidel. Dazu kämen wirt-
schaftliche Aspekte wie die Einspa-
rung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das

mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einvernehm-
lich zwischen Firma und Mitarbei-
tern festgeschrieben und verbind-
lich geregelt. Beispiel 1: Die Arbeit
darf nur an bestimmten Wochenta-
gen mobil erledigt werden. Beispiel
2: Der Angestellte muss während
der Arbeitszeit jederzeit über die zur
Verfügung gestellten Kommunikati-
onsmittel erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-
ten,ten,ten,ten,ten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein Arbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber dies
möchte?möchte?möchte?möchte?möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte im
Regelfall das Angebot des Arbeit-
gebers annehmen und zu Hause
bleiben müssen“, berichtet Frank
Preidel. Diese gesetzlichen Rege-
lungen beträfen aber nur das Ho-
meoffice - beim mobilen Arbeiten
seien weiterhin individuelle Ab-
sprachen zwischen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer notwendig.
Gesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auch
beim mobilen beim mobilen beim mobilen beim mobilen beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard ein-
gehalten werden. „Der Arbeitneh-
mer darf auch hier weder physischen
noch psychischen Gefahren ausge-
setzt werden“, so Frank Preidel. Doch
dies zu gewährleisten sei nicht immer
leicht - etwa wenn das Office auf die
Wiese im Park verlegt wurde. (djd)
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im Vorstellungsgespräch punkten

Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr
Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim Gouw

„Welche beruflichen Ziele möchten
sie in den kommenden Jahren er-
reichen?“ oder „Was sind ihre größ-
ten Stärken?“ Wenn ein Vorstel-
lungsgespräch vereinbart ist, be-
reiten sich Bewerber auf gängige
Fragen von Personalleitern vor und
legen sich passende Antworten zu-
recht. Nur wenige denken jedoch
daran, sich eigene Fragen zu über-
legen. Dabei geht es bei der Be-
werbungsrunde doch darum, dass
sich beide Seiten ein Bild
voneinander machen. Zudem sig-
nalisieren Bewerber mit Nachfra-
gen, dass sie sich intensiv mit ei-
nem Jobangebot befasst und gro-
ßes Interesse daran haben.
Mit Fragen können BewerberMit Fragen können BewerberMit Fragen können BewerberMit Fragen können BewerberMit Fragen können Bewerber
Eindruck machenEindruck machenEindruck machenEindruck machenEindruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheiden-
de Faktor bei der Jobwahl. Eine ak-
tuelle Umfrage des Personaldienst-
leisters Adecco zeigt, dass für Ar-
beitnehmer nach dem Gehalt (53
Prozent der Befragten) vor allem
die Arbeitsatmosphäre (36 Prozent)
und Karrierechancen (25 Prozent)
eine bedeutende Rolle spielen. Mit
den richtigen Fragen lässt sich da-
her bereits im Vorstellungsgespräch
klären, ob eine potenzielle Stelle
den persönlichen Vorstellungen ent-
spricht und zu den Fähigkeiten passt.
Dazu gehört es, sich schon im Vor-
feld der eigenen Stärken und Wün-
sche an die berufliche Entwicklung
bewusst zu werden. Unter
adecco.de/blog etwa gibt es weite-

re Tipps dazu. Im Vorstellungsge-
spräch helfen dann Fragen zu den
Möglichkeiten zur Weiterentwick-
lung innerhalb des Unternehmens,
der Unternehmenskultur und den
Kontakten in der täglichen Zusam-
menarbeit, um einen Eindruck der
Aufgaben der ausgeschriebenen
Position zu erhalten. Zudem ent-
steht so ein echter Dialog, der dazu
beitragen kann, dass sich Kandida-
ten bei den Entscheidern erfolgreich
von Mitbewerbern abheben.
Großes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am Unternehmen
signalisierensignalisierensignalisierensignalisierensignalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für Be-
werber kann es etwa sein, sich nach
täglichen Abläufen im Unternehmen
zu erkundigen oder um persönliche
Einblicke in die Büros oder die Fer-

tigung zu bitten. „In jedem Fall
empfiehlt es sich, jedes Vorstel-
lungsgespräch individuell vorzube-
reiten und sich zuvor intensiv mit
dem jeweiligen Unternehmen, sei-
nen Produkten, der Marktposition
sowie den wichtigsten Wettbewer-
bern zu befassen“, erklärt Henrik
Straatmann vom Personaldienstlei-
ster Adecco. Fragen wie „Welche
Qualitäten weisen die besten Mit-
arbeiter im Unternehmen auf?“
oder „Passe ich ihrer Meinung nach
in das Unternehmen?“ unterstrei-
chen zusätzlich das große Interes-
se des Bewerbers. Und eine Frage
sollten Bewerber am Ende des Ge-
sprächs keinesfalls vergessen:
„Wann kann ich damit rechnen,
wieder von ihnen zu hören?“ (djd)
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Mit Coaching zum Traumjob
Professionelle Begleitung in allen Phasen der Arbeitssuche

Stellenanzeigen durchstöbern,
Bewerbungen schreiben, Vorstel-
lungsgespräche meistern - die
Jobsuche gehört bei vielen Men-
schen nicht gerade zu den Lieb-
lingsbeschäftigungen. Heute gibt
es in Deutschland zahlreiche Coa-
ches, die sich auf das Thema spe-
zialisiert haben und ihren Klient-
innen und Klienten bei jedem die-
ser Schritte zur Seite stehen.
Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im VVVVVerlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-
chings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeiten
Zu Beginn eines solchen Coa-
chings steht der Austausch über
die eigenen Wünsche und Ziele.
„Manche Klientinnen und Klien-
ten möchten im Vorstellungsge-
spräch sicherer auftreten, andere
wollen den Schritt in die Selbst-
ständigkeit wagen“, berichtet
Coach Gerjet Kleine-Weischede
vom Institut für Berufliche Bildung
(IBB). Der Bildungsträger bietet
passende Einzel- oder Gruppen-
angebote sowie Online-Coa-
chings an, Infos gibt es zum Bei-
spiel unter www.ibb.com. Bei den
weiteren Treffen, so Kleine-Wei-
schede, erarbeite man mithilfe von
erprobten, kreativen Methoden
den individuellen Lösungsweg:

Heute gibt es in Deutschland zahl-Heute gibt es in Deutschland zahl-Heute gibt es in Deutschland zahl-Heute gibt es in Deutschland zahl-Heute gibt es in Deutschland zahl-
reiche Coaches, die ihren Klient-reiche Coaches, die ihren Klient-reiche Coaches, die ihren Klient-reiche Coaches, die ihren Klient-reiche Coaches, die ihren Klient-
innen und Klienten bei jedeminnen und Klienten bei jedeminnen und Klienten bei jedeminnen und Klienten bei jedeminnen und Klienten bei jedem
Schritt der Arbeitssuche zur SeiteSchritt der Arbeitssuche zur SeiteSchritt der Arbeitssuche zur SeiteSchritt der Arbeitssuche zur SeiteSchritt der Arbeitssuche zur Seite
stehen. Foto: djd/www.ibb.com/stehen. Foto: djd/www.ibb.com/stehen. Foto: djd/www.ibb.com/stehen. Foto: djd/www.ibb.com/stehen. Foto: djd/www.ibb.com/
pressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.com
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•  Produktionsmitarbeiter 
•   Verfahrensmechaniker Kunstoff-/ 

Kautschuktechnik (Spritzguss)
•  Mitarbeiter Qualitätsmanagement/Qualitätssicherung
•  Stellvertretende Schichtleitung Montage
•  Reinigungskraft (Minijob/Teilzeit)

Bewerbungsunterlagen an: 
bewerbungen@plastomed.de 

WIR SUCHEN:

www.plastomed.de
Ansprechpartner:  
Claudia Schmid / 02681/9507824

[m/w/d]

mehr Infos

„Es geht nicht darum, dass der
Coach Antworten auf die Fragen
des Klienten gibt. Das Ziel ist,
dass man sich diese Antworten im
Verlauf des Coachings selbst er-
arbeitet.“
Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:     Austausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mit
Gleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreich
seinseinseinseinsein
Die letzte Phase des Coaching-
prozesses ist eine Art Verlaufs-
kontrolle: Was sind die letzten
Schritte? Wie gehts nach dem
Coaching weiter? „Ich weiß mich
jetzt besser zu bewerben und mich
vorzustellen“, resümiert etwa

Cenk Aktas seine Erfahrungen mit
dem Einzelcoaching beim IBB. Er
wisse nun, wo seine Stärken und
Schwächen liegen. Neben dem
klassischen Einzelcoaching bieten
Bildungsträger auch Gruppencoa-
chings an. „Der Austausch mit
Gleichgesinnten kann helfen, die
eigene Situation klarer zu sehen“,
erklärt Kleine-Weischede. Auch
eine Kombination aus Einzel- und
Gruppencoaching sei möglich,
genauso wie die Ergänzung durch
fachliche Weiterbildungen und vor
allem durch eine Bewerbungsun-
terstützung.

Coaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oder
der der der der der Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Arbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördert
werdenwerdenwerdenwerdenwerden
Ein professionelles Coaching kann
beispielsweise mit einem soge-
nannten „Aktivierungs- und Ver-
mittlungsgutschein“ (AVGS) vom
Jobcenter oder von der Agentur
für Arbeit finanziert werden. Die-

sen kann man bei zertifizierten
Anbietern einlösen. Vorausset-
zung dafür ist, dass man arbeits-
suchend oder von Arbeitslosigkeit
bedroht ist. Das kann zum Bei-
spiel auch Hochschulabsolventen,
Berufsrückkehrer und Selbststän-
dige betreffen.
(djd)

Online-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebtenOnline-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebtenOnline-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebtenOnline-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebtenOnline-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebten
Form des Austauschs geworden.Form des Austauschs geworden.Form des Austauschs geworden.Form des Austauschs geworden.Form des Austauschs geworden.
Foto: djd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.com
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Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen),
02265/249

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Montag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. November
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Donnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. November
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Angaben ohne Gewähr
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme:
Hausärztlicher Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in

einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag:
15 bis 17 Uhr und von 19 bis 21
Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-

mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,

bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in de-
nen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden die
meisten Meetings wieder statt.
Coronavorschriften sind einzu-
halten.
dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:
20 Uhr, Waldbröl,
Ort bitte erfragen,
51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
freitags:freitags:freitags:freitags:freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg



Wir in Waldbröl – 28. Oktober 2023 – Woche 43 – Nr. 22 – www.wir-in-waldbroel.de16


